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WIR HABEN GEÖFFNET! 
Wir freuen uns sehr, Sie am

Sonntag, 04. September 2022
von 14.00 - 17.00 Uhr
im Amtshaus Ostrach
begrüßen zu dürfen.

Heimatmuseum mit Abteilung 
Grenzsteinmuseum Amtshaus 
Ostrach, Rentamtstraße 1  
Jeden 1. Sonntag im Monat geöff net 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. Besichtigung mit Er-
läuterungen. 

Volkskundemuseum Amtshaus 
Ostrach, Rentamtstraße 1  
Jeden 1. Sonntag im Monat geöff net 
von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung. Besichtigung mit Er-
läuterungen. 

Grenzsteinmuseum  
Freilichtanlage in Ostrach, 
Burgweiler
Frei zugänglich 
Kontakt: Bürgermeisteramt Ostrach 
Tel. 07585/300-44, Fax 07585/300-66, 
E-mail: wurst@ostrach.de 

Galerien atelier laubbach  
– Atelier und Galerie 
wechselnde Ausstellungen ver-
schiedener Künstler, Malerei, Gra-
� k und Skulpturen Besucher sind 
jederzeit – auch an Wochenenden 
– willkommen.
Es emp� ehlt sich vorher anzuru-
fen. 
atelier laubbach, Peter Weydemann, 
Laubbach, Riedwiesen 9, 
88356 Ostrach 
Tel. 07585/935361 
http:www.atelierlaubbach.de

Gemeinde beschaff t öff entlich zugängliche Defi brillatoren! 
Defi brillatoren können Leben retten! Dies hat sicherlich schon Jeder einmal 
gehört. Daher fi nden öff entlich zugängliche Defi brillatoren (abgekürzt: AED 
= automatisierter externer Defi brillator) immer mehr Einzug in öff entliche 
Gebäude oder vor allem in größeren Städten in Bereichen wie Bahnhöfe, 
U-Bahn-Stationen, Kaufhäuser und so weiter. 
Die Gemeinde Ostrach hat sich daher ebenfalls dazu entschlossen, hier tätig 
zu werden und somit einen Beitrag zur allgemeinen Sicherheit der Bevölke-
rung zu leisten. Es wurden insgesamt 2 AEDs beschaff t. 
An dieser Stelle gilt der Sparkasse Ostrach ganz besonderer Dank für die 
fi nanzielle Unterstützung! 

Die AED´s be� nden sich an folgenden, ö� entlich zugänglichen Stand-
orten:
• Rathaus Ostrach (Montage an Außenwand)
• Sparkasse Ostrach (Zugang rund um die Uhr) 

 Die Anwendung eines Defi brillators ist kinderleicht und selbsterklärend so-
wie für Jedermann erlaubt. Für den Laien bedarf es keiner Unterweisung. 
Die Steigerung der Überlebenswahrscheinlichkeit eines Patienten bei An-
wendung eines Defi brillators innerhalb von 3 Minuten auf bis zu 80 % zeigt, 
wie wichtig es ist, sich zu trauen, ein solches Gerät zu benutzen und nicht 
erst auf das Eintreff en des Rettungsdienstes zu warten. Wie das Gerät genau 
funktioniert, was generell bei einem Notfall zu veranlassen ist (u.a. Notruf 
absetzen) oder wie gleich nochmal die Herz-Lungen-Wiederbelebung ab-
läuft, muss man sich nicht merken – das Gerät teilt dies mit automatisierter 
Stimme nach Öff nen des Deckels dem Bediener Schritt für Schritt mit. 
Zur allgemeinen Erklärung der Funktionsweise eines Defi brillators sei er-
klärt, dass es sich hierbei um ein Gerät handelt, das bei einem Kreislauf-
stillstand durch lebensgefährliche Herzrhythmusstörungen wie Kammer-
fl immern oder Kammertachykardie einen Stromschlag abgibt, um diese 
Störungen bestenfalls aufzuheben. Danach ist das Herz wieder in der Lage 
in einen geordneten Herzrhythmus einzusteigen. Problematisch ist, dass 
diese Rhythmusstörungen pro Minute etwa zehn Prozent schwächer wer-
den und somit die erfolgreiche Defi brillationswahrscheinlichkeit ebenfalls 
um etwa zehn Prozent pro Minute sinkt. Somit ist nur eine frühe Defi brillati-
on in der Regel lebensrettend. Ein Defi brillator kommt bei einem bewusst-
losen Patienten ohne ausreichende Lebenszeichen (Puls, Atmung) zur An-
wendung. 

Defi brillatoren können Leben retten – wenn man 
ihn anwendet! 
Daher hoff en wir alle, dass man einen Defi bril-
lator im besten Fall niemals benötigt, aber im 
Notfall weiß, wo ein Gerät angebracht ist und 
wie dieses zum Einsatz gebracht werden kann. 

Ihr Bürgermeister
Christoph Schulz
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Eugen Kieferle 0175/9157636 
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf 110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Hausärztlicher/Augenärztlicher Notdienst (wenn die Arztpraxis zu hat)    

Tel. 116117 oder www.116117.de
Dieser ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag – Freitag, nachts, an den 
Wochenenden und Feiertagen erreichbar. 
Diese Nummer greift erst, wenn alle Arztpraxen geschlossen haben und am 
Wochenende. Bei Anruf erfolgt eine Bandansage „sie werden durchgestellt 
zu einem Ansprechpartner in ihrer Region“
Über die Homepage einsehbar sind alle Notfallpraxen in der Umgebung.
Notfallpraxis am Krankenhaus Bad Saulgau
Sa,So,feiertags von 8.00 – 22.00 Uhr 0180 1929264

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
Täglich 24h  Tel. 07581 204-5253

Zahnarzt Notfalldienst  0180 5911660

Kinderärztlichen Notdienst der Kinderärzte Oberschwaben
Oberschwabenklinik GmbH, KH St. Elisabeth, Elisabethenstraße 15, 
88212 Ravensburg
Notdienst
Ravensburg   0180 1929288 
Sigmaringen 0180 1929345

FAMILIENHILFE
Familienhilfe im ländlichen Raum Tel. 07575 209531 
Dorfhelferinnenstation 1

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der Pfl egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach 07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS

Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de    07571/4188
Elisabethenheim Ostrach  07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lrasig.de 
Öff nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder 0800/0022833

Donnerstag, 01.09.2022
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060  

Freitag, 02.09.2022
Laizer Apotheke, Laiz Tel: 07571/4455  
Marien Apotheke, Ertingen Tel: 07371/6225  

Samstag, 03.09.2022
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen Tel: 07571/684494  
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/8138  

Sonntag, 04.09.2022
Apotheke Leopold, Sigmaringen Tel: 07571/13665  
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505  

Montag, 05.09.2022
Apotheke St. Michael, Hohentengen Tel: 07572/711588  

Dienstag, 06.09.2022
Apotheke im Hanfertal, Sigmaringen Tel: 07571/5513  
Donau Apotheke, Riedlingen Tel: 07371/93260  

Mittwoch, 07.09.2022
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900  

Donnerstag, 08.09.2022
Ostrachtal Apotheke, Ostrach Tel: 07585/2600  
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel: 07573/95353  

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de   Tel. 07585/4879995
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Die häu� gsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und an-
steckend wie Schnupfen: Eine Reihe von fal-
schen Aussagen zum Thema Rente machen 
unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg hat sie unter dem Stich-
wort »Die häufi gsten Rentenirrtümer« zusam-
mengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind beson-
ders wichtig!« wird oft behauptet, ist aber 
auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet sich 
aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgeleg-
ten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden 
die letzten Jahre genauso behandelt wie die 
anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre 
eingezahlt habe!« – stimmt nicht. Richtig ist: 
Seit 1984 ist eine Mindestversicherungszeit 
von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente 

erforderlich. Hierauf werden neben Beitrags-
zeiten, zu denen auch Kindererziehungszei-
ten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus 
einem Versorgungsausgleich, einem Renten-
splitting und anteilig aus einer geringfügigen 
versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-Job) 
angerechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf 
Hinterbliebenenrente« – hält sich hartnä-
ckig, ist aber grundsätzlich falsch. Richtig ist: 
Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts 
im Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der 
Rentenversicherung gleichberechtigt. Wie 
hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem 
Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen 
sowie von dessen eigenem Einkommen ab. 
Insbesondere die Einkommensanrechnung 
führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu 
keinem Auszahlungsbetrag kommt.
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich 
sofort abschlagsfrei in Rente gehen!« – die-
se Auff assung ist nicht richtig. Wer 45 Jahre 
Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne 
Abzüge in Rente gehen. Ausschlaggebend 
für den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das 
Geburtsjahr des Versicherten, denn die Al-
tersrente für besonders langjährig Versicherte 
steigt stufenweise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird 
häufi g behauptet, ist aber falsch. Richtig ist: 
Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss man 
grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den 
Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die 
Regelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 
Jahre angehoben. Neben der Regelaltersren-
te gibt es noch andere Altersrenten, die man 
zwar vorzeitig, aber zum Teil mit entsprechen-
den Abschlägen beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersren-
te enden, wenn ich die Regelaltersgrenze 
erreicht habe«, heißt es häufi g, stimmt aber 
nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor 
der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebens-
lang und auch bei anschließend gezahlten 
Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die 
Abschläge bei Renten wegen verminderter 
Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, lei-
der nicht. Alle Leistungen aus der Renten-
versicherung bis auf den Grundrentenzu-
schlag müssen beantragt werden. Wichtig: 
Rentenanträge sollten drei Monate vor dem 
geplanten Rentenbeginn gestellt werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« 
Das stimmt nur bedingt. Richtig ist: Seit dem 
1. Juli 1977 gibt es den Versorgungsausgleich 

nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser 
endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertür-
chen«, mit denen der Versorgungsausgleich 
überprüft oder ausgesetzt werden kann. 
Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der 
Rentenminderung wegen eines Versorgungs-
ausgleichs besteht, wenn der begünstigte 
Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine 
oder nur sehr geringe Leistungen aus der 
Rentenkasse erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren 
Rente!« Auch das ist ein Irrtum, denn eine Re-
habilitationsmaßnahme (Reha) mindert die 
spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während 
einer Reha werden normalerweise Pfl icht-
beiträge zur Rentenversicherung entrichtet, 
die den späteren Rentenanspruch erhöhen. 
Darüber hinaus führt eine erfolgreiche Reha 
häufi g zu einer längeren Erwerbstätigkeit und 
damit auch zu einer höheren Rente.
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitrags-
zeiten in der Rentenversicherung gegen das 
Risiko der Erwerbsminderung abgesichert« 
meinen viele Eltern von Schulabgängern. 
Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Ge-
setzgeber Sonderregelungen vor. Auszubil-
dende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer 
Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag 
gegen das Risiko der Erwerbsminderung ab-
gesichert. Bei allen anderen Gründen ist das 
Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem 
zweiten Beitragsjahr abgedeckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbs-
minderungsrente erhalten«. Einen derartigen 
Ausschluss für Selbständige gab es bis zum 
31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 
haben Selbstständige aber Zugang zur vollen 
Erwerbsminderungsrente und werden bei 
der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern 
gleichgestellt. Zur Erfüllung der versiche-
rungsrechtlichen Voraussetzungen ist aller-
dings notwendig, dass die Selbständigen ent-
sprechende Rentenbeiträge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt wer-
den« Das ist falsch. Ob ein Anspruch auf den 
Grundrentenzuschlag besteht, wird von der 
Rentenversicherung automatisch geprüft. 
Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automa-
tisch. Rentnerinnen und Rentner müssen also 
nichts unternehmen. Der Grundrentenzu-
schlag wird für alle Rentenarten gezahlt, also 
für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene 
(Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten 
sowie Erziehungsrenten) und Erwerbsminde-
rungsrenten.

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung Tel. 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenberatung  07585-300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Bürgerbüro 
Montag – Freitag    8.00 bis 12.00 Uhr 
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.oo Uhr 
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Bürgermeister Christoph Schulz

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

GEMEINDENACHRICHTEN

Liebe Besucher des 
Pfrunger-Burgweiler Rieds! 
Das Ried erfreut sich derzeit großer Be-
liebtheit – wir heißen alle Wanderer und 
Radfahrer herzlich willkommen!
Für ein gutes Miteinander von Na-
tur, Landwirtschaft und Besuchern
bitten wir Sie freundlich: 

1.  Nutzen Sie zum Schutz der sensiblen 
Natur und zur eigenen Sicherheit die 
ausgewiesenen Wander- und Radwe-
ge – sie bieten die eindrucksvollsten 
Einblicke in die Moorlandschaft. Die 
Flächen neben den Wegen sind dem 
Schutz der Natur vorbehalten. 

2.  Bitte nicht querfeldein! Landwirt-
schaftlich genutzte Flächen dürfen 
während der Nutzzeit nur auf Wegen 
betreten werden. Als Nutzzeit gilt die 
Zeit zwischen Saat oder Bestellung 
und Ernte, bei Grünland die Zeit des 
Aufwuchses und der Beweidung. 

3.  Rund um das Ried sind zahlreiche Park-
plätze ausgewiesen. Nutzen Sie bitte 
diese und parken Sie nicht außerhalb, 
um den landwirtschaftlichen Verkehr 
nicht zu behindern. 
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Die Räuberbahn: Aulendorf-Altshausen-Pfullendorf 
!!Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel!!
Mit der Räuberbahn und Bahn & Bus schonen Sie nicht nur Ihren Geldbeutel, sondern auch Nerven und Umwelt. Auch nach dem 
9-Euro-Ticket gibt es super günstige Angebote - wie die Gruppen-Tageskarte vom Bodo-Verkehrsverbund: Da fahren 5 Leute zwi-
schen Allgäu, Oberschwaben und Bodensee 1 Tag für nur 18 Euro. Wir verlosen 3 solcher Tagestickets. 

Was Sie dazu machen müssen? 
1: Lesen unsere Ausfl ugstipps unter www.raeuberbahn.de/ausfl ugstipps-ab-pfullendorf-ostrach-hosskirch genau 

2: Beantworten Sie folgende Frage:
Welche der folgenden Städte kann man mit dem Bodo-Tagesticket NICHT erreichen? 
a) Kißlegg im Allgäu
b) Überlingen am westlichen Bodensee
c) Friedrichshafen oder
d) Ulm 

3: Senden Sie ein E-Mail mit der Lösung an raeuberbahn-gewinnspiel@besser-bahn.de  
Unter allen Teilnehmern verlosen wir bis 5. September je 1 Gruppe-Tageskarte. 
Also dann: Mitspielen, gewinnen, einsteigen, abfahren und entspannen! Viel Glück! Der Rechtsweg ist natürlich 
ausgeschlossen.  

Übrigens: Weitere Tariftipps und den Fahrplan � nden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/tarife/
Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 unterschiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es 
auf der Webseite www.raeuberbahn.de 

RÄUBERBAHN

GLÜCKWÜNSCHE - GEBURTSTAGE

Jubilare
Solange Herz und Auge o� en

Solange Herz und Auge off en,
um sich am Schönen zu erfreun,
solange darf man freudig hoff en,

wird auch die Welt vorhanden sein. 
                                                                         v. Wilhelm Busch 

Ich gratuliere allen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im Monat September 
einen Ehrentag zum Geburtstag oder Ehejubiläum feiern und wünsche Ihnen allen alles 

Liebe und Gute, viel Glück und ganz viel Gesundheit.
Genießen Sie Ihren Tag.

Ihr Bürgermeister Christoph Schulz

GEMEINDERAT

Einladung 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich möchte Sie zur Gemeinderatssitzung am   

Montag, 05.09.2022 um 19.00 Uhr 
im katholischen Pfarrheim, 

Kirchstraße 4 in Ostrach

einladen. 

Mit freundlichem Gruß 
Christoph Schulz, Bürgermeister 

Ö� entliche Tagesordnung 
1. Freifl ächen-Photovoltaik 

 - Neher DIA Einhart Aufstellungsbe-
schluss

2.  Weidenhalden II, 4.Punktuelle 
Flächennutzungsplanänderung 
- Abwägung der Stellungnahmen 
- Feststellungsbeschluss  

3. Baugesuche 
 a) Flst. 1282, Gemarkung Ostrach, Ried-
straße,
Neubau einer technischen Bahnüber-
gangssicherungsanlage
b) Flst. 975/7, 975/8, Torfweg/Raiff eisen-
straße, Gemarkung Ostrach,

Neubau einer Stützwand mit Über-
dachung zur Lagerung von leeren 
IBC-Behältern 
c) Flst. 3454 und 3455, Gemarkung Burg-
weiler, Am Käferberg 49,
Ochsenbach, Neubau eines Wohnhauses 
mit Doppelgarage und Carport   
d) Flst. 4000, Gemarkung Burgweiler, 
Hahnennest 2,
Umnutzung und Aufstockung eines 
Stalls mit Lager zu einer
Betriebswohnung mit einer Garage  

4. Verschiedenes
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Bezirk 1:  Ostrach  
Bezirk 2:  Bachhaupten, Einhart, Habst-

hal, Laubbach, Tafertsweiler, 
Wirnsweiler, Dichtenhausen, 
Eschendorf, Gunzenhausen 
und Wangen, Jettkofen, Un-
ter- und Oberweiler

Bezirk 3:    Bernweiler, Burgweiler, Egel-
reute, Hahnennest, Kalkreute, 
Lausheim, Levertsweiler, Ma-
genbuch, Mettenbuch, Och-
senbach, Spöck, Ulzhausen,, 
Waldbeuren, Zoznegg  

MÜLLWIRTSCHAFT
Restmüllabfuhr Bezirk 3 Dienstag, 06. September 2022

Bezirk 1 und 2 Mittwoch, 07. September 2022

Gelber Sack Bezirk 1 bis 3 Montag, 05. September 2022

Ortsverwaltung Burgweiler 
Ab kommenden Dienstag, 6. September, fi ndet wieder meine Sprechstunde statt, immer ab 19:00 Uhr im Rathaus Burgweiler. 

Gleich in der Folgewoche, am 13.09., muss sie allerdings wegen eines anderen Termins ausfallen. 
Matthias Seitz, Ortsvorsteher 

ORTSVERWALTUNGEN

Schulförderverein Reinhold-Frank-
Schulzentrum Ostrachtal e.V. 
Einladung zur Mitgliederversammlung
Herzlich laden wir Sie zu unserer Mitgliederversammlung 
am 13.09.2022 um 19.00 Uhr in der Aula (Bau B) im Rein-
hold-Frank-Schulzentrum in Ostrach ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht der 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl der/des 1. Vorsitzenden
8. Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden
9. Wahl der Kassenführerin/des Kassenführers
10. Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers
11. Wahl der 4. BeisitzerInnen
12. Satzungsänderung
13. Jahresplanung für das laufende Kalenderjahr
14. Satzungsgemäß gestellte Anträge

Mit freundlichen Grüßen  
Martina Schaerer 

Wiederbeginn des Unterrichts am Gymnasium 
Wilhelmsdorf 
Am Gymnasium Wilhelmsdorf beginnt der Unterricht nach den Som-
merferien am Montag, den 12.09.2022, für die Klassen 6 bis K2 zur 
ersten Stunde. Der Unterricht endet nach der 6. Stunde (12:25 Uhr). 
Es fi ndet noch kein Nachmittagsunterricht statt. Am Dienstag, den 
13.09.2022 fi ndet der Unterricht ab der 1. Stunde nach Plan statt. 
Für alle Schüler*innen gibt es das Angebot am Schuljahresanfangs-
gottesdienst am Dienstag, den 13.09.2022, in der ersten Stunde im 
Betsaal teilzunehmen. Die Freien Kursangebote starten erst in der 
zweiten Woche. 

Für die neuen 5. Klässler ist der erste Schultag am Dienstag, den 
13.09.2022. Wir beginnen gemeinsam mit einer Begrüßungsveran-
staltung um 08:00 Uhr in der Riedhalle. Der Unterricht für die Fünfer 
endet an diesem Tag nach der 5. Stunde um 11:40 Uhr. 

Wir wünschen allen unseren Schülerinnen und Schülern einen guten 
Start und ein erfolgreiches Schuljahr 2022/2023! 

Herzliche Grüße 
Michael Dörmann (Schulleiter) 

SCHULNACHRICHTEN
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Fußballverein Weithart
Herren
So. 28.08.2022
SG Weithart / Rul� ngen II – FG 2010 Wilh./
Ried./Zussd. II 1:2
Tor: M. Paschke
SG Weithart / Rul� ngen – SV Hosskirch 1:2
Tor: K. Müller
Keine Punkte gab es bei den ersten Heim-
spielen der neuen Saison, zudem verletze 
sich noch Wolfgang Frik, dem wir auf diesem 
Wege eine schnelle Genesung wünschen! 
Vorschau
So. 04.09.2022
FV Veringenstadt II – 
SG Weithart / Rul� ngen II 13:15 Uhr
FV Veringenstadt – 
SG Weithart / Rul� ngen 15:00 Uhr

Damen
Sa. 27.08.2022
FV Weithart II – FV Weithart  0:6
Tore: F. Hund (3x), K. Halcinova, A. Vetter, P. 
Dornfried
Das erste vereinsinterne Pfl ichtspiel seit Lan-
gem konnte die erste Damenmannschaft 
gegen die Zweite letztendlich klar für sich 
entscheiden. 

Vorschau
So. 04.09.2022
FV Weithart – SV Ölkofen 10:30 Uhr

Bezirkspokal 
Do. 08.09.2022
SG Langenens./Bingen/Hitzkofen - 
FV Weithart II  19:00 Uhr

FC St. Pauli Rabauken Fußballcamp
Der FV Weithart freut sich, für Kinder von 
6-13 Jahren wieder ein Fußballcamp mit 
dem Kultclub FC St. Pauli in den Herbstferien 
anbieten zu können. 

Drei Tage lang werden erfahrene Jugend-
trainer vom FC St. Pauli die Mädels und 
Jungs betreuen und Spielformen, Torschüs-
se, Passspiel und auch Koordinationsübun-
gen durchführen. Natürlich erhalten die 
Kinder neben der Verpfl egung auch einen 
Trikotsatz von der Rabauken Fußballschu-
le, sowie einen Turnbeutel mit Trinkfl asche.
Alle eingesetzten Trainer*innen sind für die 
Umsetzung des Hygienekonzeptes geschult 
und es sind ausreichende Pausen einge-
plant, um die Hygienemaßnahmen umzu-
setzen (z.B. regelmäßiges Händewaschen). 
Termin: 02.11. – 04.11.2022
Das Anmeldeformular und weitere Informa-
tionen gibt es auf der Homepage vom FC St. 
Pauli: 
http://rabauken.fcstpauli.com
Über den Reiter „Fußballschule“ kommt ihr 
zu der Anmeldungsübersicht. 

Euer FV Weithart e.V. 

Musikalische Früherziehung:
Nach den Sommerferien starten wir mit der 
musikalischen Früherziehung für Kinder ab 
4 Jahre bis ca. 6 Jahre. 
Die musikalische Früherziehung ist ein viel-
seitiges und bewährtes Lernangebot, bei 
dem die Kinder gemeinsam in einer Gruppe 
den Zugang zur Musik fi nden. Durch Singen, 
Tanzen und gemeinsames Musizieren wer-
den spielerisch verschiedenste Elemente 
der Musik erlernt. 
Neben dem Spiel, Spaß und der Gesellig-
keit haben auch Kon- zentration, Neugier 
und Bewegung einen hohen Stellenwert im 
Kurs. Die musikalische Früherziehung leistet 
somit einen positi- ven Beitrag zur Gesam-
tentwicklung Eures Kindes. 
Anmeldeschluss für die musikalische Frü-
herziehung ist der 05.09.2022. 
Das Formular zur Anmeldung fi ndet ihr auf 
der Homepage des Musikverein Burgwei-
ler www.musikverein-burgweiler.de Bit-
te sendet die Anmeldung bis spätestens 
05.09.2022 an rebekka_96@web.de 
Bei Fragen gerne melden! 
Schöne Grüße 
Julia Schäfer 

Handels- und Gewerbeverein 
Ostrach 1898

VEREINSNACHRICHTEN

Jahrgang 1951 
Einladung Jahrgänger- und Klassentref-
fen
am Samstag, 15. Oktober 2022
Treff punkt 09:15 Uhr auf dem Herbert-
Barth-Platz
in Ostrach, wir fahren mit Kleinbussen nach 
Laubbach, ins Hofcafé Härle zum Frühstück. 
Anschließend geht’s nach Mühlhofen ins 
Auto & Traktor Museum. 
Abschluss ist in der Pizzeria Golfo di Napoli 
in Ostrach.
Kostenanteil von ca. 25,00 €, den wir beim 
Frühstück kassieren möchten. 

Anmeldeschluss 15.09.2022

Helmut Kober, Tel. 07585/2222
helmutwolfgangkober@gmail.com

Jutta Lutz, Tel. 07585/1211
jutta.lutz@aquascheune.de

Brigitte Stark, Tel. 07585/9344110
Handy: 0049 1788163525

Waltraud Schweizer, Tel. 07585/1285 
waltraudschweizer@gmx.de 
Bei hoher Inzidenz behalten wir uns vor, die 
Veranstaltung kurzfristig absagen zu dürfen. 

Musikverein Burgweiler

Musikverein Ostrach
Aktive Kapelle: 
Unsere nächste Probe ist am Freitag, den 
02.S eptember um 20:00 Uhr. 

Musikverein Weithart
Nächste Probe
Wir proben wieder am Freitag, 09.09., um 
20:00 Uhr. 
Sommerpause
Nachdem wir in den letzten Wochen noch-
mals kräftig Gas gegeben haben, machen 
wir nun eine kleine Sommerpause. Los 
geht´s dann wieder mit der nächsten Probe 
am 09.09. um 20:00 Uhr im Probelokal. Gute 
Erholung und vielen Dank, dass alle so gut 
zur Stange gehalten haben! 

Bläserschule
Das Vorstufenorchester und die Jugend-
kapelle Ostrachtal machen eine wohlver-
diente Sommerpause. Wann es wieder los-
geht, erfahrt ihr dann über den Buschfunk. 

Rückblick Sommerferienprogramm
Am vergangenen Samstag trafen sich im 
Zuge des Sommerferienprogramms zahl-
reiche Kinder verschiedenen Alters zum 
Blasmusik-Erlebnisnachmittag im Probelo-
kal des MV Weithart. Neben dem Auspro-
bieren verschiedener Instrumente konnten 
die Mädels und Jungs auch beim Basteln 
ihr Geschick unter Beweis stellen. Besonde-
ren Spaß machte einigen das „Schlüpfen“ 
in verschiedene Uniformen. Ob Tracht der 
Stammkapelle oder Fasnetshäs – fühlte sich 
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schon cool an, zum ersten Mal ein „richtiger“ 
Weithart-Musikant zu sein. Selbstverständ-
lich durfte eine abschließende Grillparty 
nicht fehlen: Bei Grillwurst, Getränken und 
lustigem Miteinander ließen die Kids den 
Nachmittag standesgemäß ausklingen. An 
dieser Stelle auch nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten und an die 
Eltern, die Interesse gezeigt und sich die Zeit 
für dieses Event genommen haben. 
Das Vorstands-Team mit Dirigent & Team der 
Bläserschule

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Ostrach 
ostrach.albverein.eu 

Sonntagswanderung 4. September 2022
Aussichtsreiche Wanderung bei Heiligen-
berg.
Vom Parkplatz am Rathaus in Heiligenberg 
wandern wir hinunter zur „Klause Egg“ und 
weiter auf guten Wegen leicht ansteigend 
hoch nach Betenbrunn (Wanderstöcke sind 
zu empfehlen). Im Gasthaus „zur Post“ ha-
ben wir bei einer Pause die Gelegenheit Kaf-
fee und Kuchen und Getränke zu genießen.
Danach geht es auf einem gepfl egten Wie-
sen- und Waldweg über die  Amalienhöhe 
zu unserem Gasthaus. 
Wanderstrecke 8 km, Fahrstrecke gesamt 36 
km - 2.50 €.
Tre� punkt 13.00 Uhr am Herbert Barth 
Platz.
Einkehr im Gasthaus „Bayrischer Hof“ in Hei-
ligenberg. 
Mitfahrgelegenheit begrenzt vorhanden.
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingela-
den. Für Nichtmitglieder erfolgt die Teilnah-
me auf eigene Gefahr.

Auf viele Teilnehmer freut sich die Wander-
führerin Roswitha  
Kurzfristige Änderungen sind möglich. 

Turnverein Ostrach
TVO Vereinsnachrichten
bleit � t – turnt mit - neue Bewegungs-
haltestellen in Ostrach
An den Erfolg vom letzten Sommer, bei dem 
die Gruppe der Grundlagenturner Bewe-
gungsstationen im Bereich der Weiherrunde 
aufgestellt hat, wollen wir nun anschließen. 
Leider waren die damaligen Stationen nicht 
witterungsbeständig genug und mussten 
nach mehreren Wochen wieder abgebaut 
werden. 
In Kooperation mit dem Deutschen Tur-
nerbund  (DTB) konnten wir nun 10 Bewe-
gungshaltestellen als Schilder anfertigen. 
Diese Schilder wurden dank den Mitarbei-
tern des Bauhofs im Ortsgebiet in Ostrach 
und in Burgweiler aufgestellt und können 
amühen uns derzeit, für das fehlende Schild 
Ersatz zu bekommen. 
Ihr wollt genau wissen, wo wir die Haltestel-
len platziert haben? Dann schaut auf unsere 
Landkarte bei Google Maps unter dem Link 
https://www.google.com/maps/d/edit?-

mid=12vPDBdIyJX2pJR3FY-mNewJF_
MR-6IM&usp=sharing. (Auch auf unserer 
Homepage www.tv-ostrach.de verlinkt) 
Die Handhabung ist recht einfach. Einfach 
mit dem Mobiltelefon den QR Code an der 
Haltestation einscannen und mitmachen. 
Man kann nur einzelnen Haltestellen oder 
auch alle Haltestellen nutzen, derzeit sind 
das leider nur 9. Auch für Kinder mit einer 
Sehbeeinträchtigung oder Kinder in einem 
Rollstuhl gibt es Abwandlungen – so kann 
wirklich JEDER mitmachen! 
Von der Idee bis zur Fertigstellung bedarf es 
der Unterstützung durch viele Helferinnen 
und Helfer, um ein solches Projekt zu ver-
wirklichen. Ein herzliches Dankeschön Al-
len, die dazu beigetragen haben, intern im 
TVO und ebenso der Gemeindeverwaltung 
Ostrach. 
Getreu dem Motto bleit � t – turnt mit wün-
schen wir euch einen guten Start in den 
Herbst! 
Euer TVO 

(Foto einer der Bewegungshaltestellen)

Neue Sportangebote im TVO:
Neue Ballsportgruppe „Mit Spaß in Bewe-
gung“
Start ist am  Mittwoch 14.09.22 von 19:30- 
20:30 Uhr  in der  Sporthalle in Magen-
buch (Am Dorfplatz 3, 88356 Ostrach).
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, Hal-
lensportschuhe (keine abfärbende Sohle), 
Trinken und ganz viel gute Laune. 

Informationen können gerne direkt bei der 
Übungsleiterin Sandra Ungerer Mobil: 
0176/47363171
Oder bei der Geschäftsstelle des TVO Tel: 
07585/9355945 (montags 16 bis 20 Uhr)
oder per Mail: 
geschaeftsstelle@tv-ostrach.de eingeholt 
werden. 

Aktiv bleiben im Alter –
Bewegung hält � t und gesund
Termin für dieses Angebot:
10 x am Dienstagvormittag von 10.30 bis
11.30 Uhr in der Buchbühlhalle
Erstmals am 13. September 2022
Kosten: (für 10 Einheiten):
Vereinsmitglieder 20,00 EUR
Nichtmitglieder 70,00 EUR

Die Gebühren werden wir von den Teilneh-
mern per Lastschrift abbuchen.
Mitzubringen sind: Bequeme Kleidung, 
Hallenturnschuhe, Handtuch, wer hat, eine 
rutschfeste Matte und ggf. ein Getränk
Anfragen und Anmeldung sind ab sofort
möglich in der TVO Geschäftsstelle
Tel: 07585 9355945  (montags 16.00 bis 
20.00 Uhr),
per E-mail: geschaeftsstelle@tv-ostrach.de
oder direkt bei der Übungsleiterin Silvia 
Lettieri, Tel.: 07585 7879779

Nähere Informationen auf der Homepage
des TVO www.tv-ostrach.de

Die Vorstandschaft
Herta Zimmermann 

VdK
Der Ortsverband Ostrach informiert:   
VdK-Gesundheitstag am 10. September 
in Stuttgart
Letzte Plätze für Liederhalle sichern!
Am 10. September 2022 ist es wieder so 
weit: Der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg führt seinen großen Gesundheits-
tag in der Liederhalle Stuttgart durch. Die 
Traditionsveranstaltung beginnt um 9:30 
und endet gegen 15 Uhr. Schwerpunkt-
thema der Vorträge und Gesprächsrunden 
ist die VdK-Pfl egekampagne 2022 „Nächs-
tenpfl ege“. Außerdem werden VdK-Sozial-
rechtsschutz und VdK-Patientenberatung 
sowie die Wohnraumanpassung im Alter 
thematisiert. Begleitend fi ndet eine kleine 
Reha- und Gesundheitsausstellung im Foyer 
statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung mit 
Namen und Adresse ist jedoch erforderlich. 
Anmeldungen (auch von Gruppen) sind an 
den Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, 
a.heider@vdk.de zu richten oder unter www.
vdk-bw.de vorzunehmen. 

Wieder telefonische Krankschreibung bei 
Atemwegsinfekten
Seit 4. August 2022 ist es Patienten wieder 
möglich, sich bei leichten Atemwegserkran-
kungen telefonisch krankschreiben zu las-
sen. Angesichts steigender Infektionszahlen 
wurde die frühere Corona-Sonderregelung 
wieder aktiviert. Dies gab der Gemeinsame 
Bundesausschuss (G-BA) in Berlin bekannt 
und verwies zugleich auf die Befristung bis 
zum 30. November 2022. Durch diese Aus-
nahmeregelung können Versicherte, die an 
leichten Atemwegserkrankungen leiden, te-
lefonisch bis zu sieben Tage krankgeschrie-
ben werden. Niedergelassene Ärzte müssen 
sich dabei persönlich vom Zustand dieser 
Patienten durch eine eingehende telefoni-
sche Befragung überzeugen. Eine einmalige 
Verlängerung der Krankschreibung kann 
telefonisch für weitere sieben Kalendertage 
ausgestellt werden. Mit dem Wiedereinset-
zen der telefonischen Krankschreibung will 
man volle Wartezimmer in Arztpraxen und 
das Entstehen neuer Infektionsketten ver-
meiden, hob der G-BA gegenüber den Me-
dien hervor. 
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Rettet das Streuobst -gelbe Bänder an den Bäumen 
Eine Aktion des Arbeitskreises „Natur und Umwelt“ auf dem Gemeindegebiet Ostrach

Diese Jahr wird aller Voraussicht nach ein 
gutes Streuobstjahr ( Äpfel und Birnen). Es 
ist schade, wenn das Obst vom Baum fällt 
und einfach liegen bleibt und verdirbt. Aus 
diesem Grunde hat sich der AK „Natur und 
Umwelt“ vorgenommen, eine Aktion zu 
starten um dem entgegenzuwirken und das 
Obst einer Verwertung zuzuführen. 

Die Gemeinde ist im Besitz einiger Obstan-
lagen, die von der Schule, den Kindergärten 
und dem AK abgeerntet werden können. 

Sie haben eigene Obstbäume, die Sie zur 
ö� entlichen Ernte freigeben möchten? Sie 
dürfen gerne selbst ein gelbes Band um den 

Stamm Ihres Baumes anbringen, um so Ih-
ren Mitbürgern/innen anzuzeigen, dass von 
diesen Bäumen kostenlos Früchte geerntet 
werden können. Gelbe Bänder sind im Bü-
gerbüro auf dem Rathaus zu den üblichen 
Öff nungszeiten erhältlich. Dabei erhalten 
Sie dann auch ein kleines Formular, mit dem 
Sie dann an Klaus Reichle Tel. 07585/1470 
oder per Email klaus.reichle@gmx.de be-
kanntgeben können, wo Ihre Bäume zu fi n-
den sind. Die jeweiligen Standorte werden 
dann durch den Arbeitskreis öff entlich be-
kanntgegeben. 

Das Obst kann hinterher einer Verwertung 
zugeführt werden, Saft, Marmelade, Kuchen, 

usw. Falls genügende Mengen an Obst zum 
Saften zusammenkommen, besteht die 
Möglichkeit, dass der AK eine mobile Moste 
bestellt, an der jeder dann sein Obst pressen 
lassen kann. Ansonsten kann eine der regi-
onalen Mostereien ( z.B. in Bremen bei Ho-
hentengen) kontaktiert werden. 

Sie haben Interesse  an dieser oder an an-
deren Aktionen des AK‘s für „Natur und Um-
welt“ mitzuarbeiten?
Dann sind Sie herzlich willkommen und 
können sich an Manfred Weik, Tel 07585/924 
5615 oder Klaus Reichle Tel. 07585/1470 
wenden. 

PARTEIEN

SPD – Ortsverein Ostrach 
Rede und Antwort in politisch wildbewegten Zeiten! Herzliche Einladung zur öff entlichen Veranstaltung mit 

Robin Mesarosch, Mitglied des Bundestages
unserem SPD Wahlkreis-Abgeordneten. 

am: 13. September 2022 
um: 19.00h 

im:Stüble im „Hirsch“ 

Jörg Schmitt, OV-Vors.   

„WIR SIND OSTRACH - ZUSAMMEN ZUKUNFT GESTALTEN“

In Riedhausen entsteht neues Selbstbediener-Häusle mit Rastplatz 
In Riedhausen startet ein weiteres LEADER Projekt in die Um-
setzung. Nachdem die Hütte und der Warenautomat für das 
Projekte „Fetschers SB Häusle inklusive Ratsplatz“ bereits ge-
liefert und aufgebaut werden konnten, wurde der Projektträ-
gerin nun auch die Erläuterungstafel überreicht. Diese weist 
während des Umsetzungszeitraums auf die Entstehung eines 
neuen LEADER-Projektes hin. Bis zur Fertigstellung des Pro-
jektes fehlen noch einige Elektrik Arbeiten, die Tiefkühltruhe 
und weitere Abschlussarbeiten. Alle geplanten Produkte im 
Sortiment werden regional bezogen. Sobald das Projekt fer-
tig gestellt wurde und der Verkaufsraum mit leckerem Eis, Ge-
tränken, Eier, u.v.m. bestückt wurde, ist eine Eröff nungsfeier 
geplant. 

Der Standort des Projektes liegt am Ortsende von Riedhau-
sen Richtung Pfrungen, ideal für Radfahrer und Spaziergän-
ger. Deshalb plant die Projektträgerin einen Rastplatz mit 
Blühstreifen neben dem Häusle anzulegen. So können sich 
alle Besucher eine kurze Pause gönnen und das leckere Hofeis 
genießen.     

Ansprechpartner der Geschäftsstelle: 
Lena Schuttkowski und Selina Demmeler, Telefon: 
07584 9237-180 oder -181 bzw. E-Mail: info@re-mo.org

REMO

Projektträgerin Lisa Fetscher (links) und Selina Demmeler (rechts) von der 
LEADER Geschäftsstelle bei der Übergabe der Erläuterungstafel. © Lisa Fetscher
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atelier laubbach  
Veranstaltungshinweis
Nur noch am Wochenende 10./11. Septem-
ber ist im „ateleir laubbach“ die Hochdruck-
grafi k von Peter Weydemann zu sehen. Die 
Werkstattgalerie in Ostrach-Laubbach ist 
Samstag und Sonntag von 11 bis 19 Uhr ge-
öff net, an anderen Tagen nach telefonischer 
Vereinbarung. 

Am 9. Oktober 2022 beginnt die Herbstaus-
stellung „Menschen, Räume“ mit Zeichnun-
gen von Peter Reininger und neuen Holz-
skulpturen von Jolanta Switajski 

Weitere Informationen zu Ausstellung, 
Künstlern, Galerie und Anfahrt unter T 
07585-935361 und www.atelierlaubbach.de 

AKTUELLES

Vielseitiges Angebot  
regionaler Anbieter
Bitte besuchen Sie uns auf dem 
Herbert-Barth-Platz!
Wir freuen uns!

Öff nungszeiten: 
Jeden Freitag von 7:30 – 12.00 Uhr

Melcher Gewürzhandel aus Ostrach 
ab sofort jeden 1. und 3. Freitag im 
Monat auf dem Wochenmarkt. Das 
Sortiment: Gewürze, Kräuter, Nüsse, 
Trockenfrüchte, Tee uvm. 

WOCHENMARKT

Ostracher Internetcafé 
Im Altbau des Elisabethenhaus,
Hauptstr.9  

Öff nungszeiten:
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Am Donnerstag PC-Service
Kostenlose Hilfe bei Fragen u. Beratung 
Fehlerbeseitigung PC und Laptop Instal-
lation von Software auf PC Laptop

Internetcafé an den Öff nungszeiten 
Telefon : 07585 / 93 55 6 70
eMail : IK-Ostrach@t-online.de
Kontakt : Josef Breitschmid Priv.
Tel. : 07585 / 93 55 6 77

In den Ferien und an Feiertagen 
geschlossen 



Katholisches Pfarramt 
Hauptstr. 23
88356 Ostrach 
Telefon 07585/92 470 – 10 
Fax 07585/92 470 – 11 
Pfr. Huber 07585/92 470 – 12  

(täglich außer montags)
GRef. Gnannt 07585/38 12 
Mail pfarramt@kath-ostrachtal.de 
Web www.kath-ostrachtal.de
Pfarrbüro  Mo.: geschlossen 

 Di.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 Mi.: 08:00 - 12.00 Uhr 
 Do.: 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr 

In den ersten Tagen meines Urlaubs war ich in Endingen 
am Kaiserstuhl. Dort war ich ein Jahr Diakon. Der Kontakt 
ist zwar nie ganz abgebrochen. Aber ich war schon länger 
nicht mehr vor Ort. Viele Erinnerungen stiegen in mir hoch. 
Schöne Zeiten, die mich bis heute prägen. „Neckermann 
machts möglich“, sagte und sage ich immer wieder. So 
hieß mein Chef, Pfarrer Heinz Neckermann. Ich habe viel 
gelernt. Unter anderem ist mir ein Satz eines Endinger 
Bürgers hängen geblieben: „Lebsch wie‘d litt und bisch wi’d 
litt.“ So hat der Dialekt sich angehört und sicher habe ich 
es falsch geschrieben. Lebe wie die Leute und sei wie die 
Leute. Er meinte nicht, den Leuten nach dem Maul zu 
reden, nicht schön Reden. Er meinte bei den Leuten zu 
sein. Und sie damit verstehen und Antworten geben auf die 
Fragen ihres Lebens. 
Endingen hat zwei alte Kirchen, eine wunderschöne 
Altstadt, einen Marktplatz, ein Storchennest, guten 
Flammkuchen und guten Wein. Mein zweites Alkoholfreies 
Bier meines Lebens habe ich getrunken. Viele Bräuche 
und Traditionen, Fasnet und das Jockili, ein Schalknarr. 
Einzigartig der Umzug durchs Städtle, durchs „Torli“, dem 
einzig erhaltenen Stadttor und heutigen Zunfthaus. Das 
wird gelb blau illuminiert, zur Erinnerung an die Ukraine 
und dem Krieg. Vom Krieg und Frieden ist in der heutigen 
Schriftlesung die Rede, Lk.14,25-33. Frieden schließen, 
solange es möglich ist. Ist er noch möglich? Der Krieg von 
Russland begonnen…. Der Krieg rund um den Globus. 

Das Königschaffhauser Tor, Torli genannt, wurde damals 
gebaut, wie alle anderen Tore und die Stadtmauer, um die 
Menschen in der Stadt zu schützen. Sicherheit zu geben, 
Frieden. Den eigenen Frieden zu finden, den eigenen Weg, 
das scheint mir ein weiteres Thema zu sein. Es ist mit 
Kreuz verbunden, mit Widerstand. In mir selbst, in der 
Familie, in der Gesellschaft. Stichwort Nikolaus von der 
Flüe, der seine Familie verließ. Das werden wir wohl nicht 
tun müssen. Aber den Frieden zu finden und damit den 
Frieden zu bringen. Im Großen und Kleinen. Im 
Miteinander leben und miteinander gehen. „Herr, unsere 
Erde ist nur ein kleines Gestirn im großen Weltall. An uns 
liegt es, daraus einen Planeten zu machen, dessen 
Geschöpfe nicht von Kriegen gepeinigt werden, nicht von 
Hunger und Furcht gequält, nicht zerrissen in sinnlose 
Trennung nach Rasse, Hautfarbe oder Weltanschauung. 
Gib uns Mut und die Voraussicht, schon heute mit diesem 
Werk zu beginnen, damit unsere Kinder und Kindeskinder 
einst stolz den Namen Mensch tragen.“  Gebet der 
Vereinten Nationen 1942 
"Господи, наша земля - це лише маленька зірка у 
великому Всесвіті. Від нас залежить зробити її 
планетою, істоти якої не мучаться війнами, не мучаться 
голодом і страхом, не розриваються в безглузду 
розлуку за расою, кольором шкіри або світогляду. Дай 
нам мужність і далекоглядність, 
розпочати цю роботу сьогодні, щоб наші діти та онуки 
одного дня гордо носили ім'я людини».  Молитва ООН 
1942   Pfarrer Meinrad Huber 
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Kloster Habsthal
Adresse: Klosterstr. 11,  

88356 Ostrach-Habstahl 
Telefon Kloster 07585/656  

P.Pius 07585/7879104 
Fax: 07585/935845 

Web: www.kloster-habsthal.de 

Sonntag, 04. September 2022 – 23. Sonntag im Jk C
10.30 Uhr Eucharistiefeier für Thea Kleiner und verst. 
Angehörige.

Freitag, 09. September 2022
19.30 Eucharistiefeier für die Verstorbenen der Familien 
Senn, Binder und Hübschle.

Sonntag, 11. September 2022 – 24. Sonntag im Jk C
10.30 Eucharistiefeier.

Noach, Daniel, Hijob: www.kloster-habsthal.de / 
Geistliche Beiträge

Urlaub Pfarrer Huber 
von Montag, 21.08.2022 bis Sonntag, 10.09.2022 befindet sich 
Pfarrer Huber im Urlaub. Das Pfarrbüro ist weiterhin zu den 
üblichen Öffnungszeiten erreichbar.  
In dringenden seelsorgerischen Fällen erreichen Sie  
Gemeindereferent Wolfgang Gnannt unter der  
Telefonnummer: 07585-3812 

Die Hauskommunion der  
   Seelsorgeeinheit Ostrachtal   

KEINE Hauskommunion im September. 
Die nächste Hauskommunion ist am 

Freitag, 07.10.2022 

Gottesdienstordnung für die 
Seelsorgeeinheit Ostrachtal 
Ausgabe KW  35 

Samstag, 03. September 2022 
Keine Hl. Messe 

Sonntag, 04. September 2022
10:00 Ostrach Eucharistiefeier für Georg Halder und 

verstorbene Eltern Luise und Georg,  
Stephanie König, Ludwig und Peter Knoll

10:30 Burgw. Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspendung 

Montag, 05. September 2022 
Keine Hl. Messe 

Dienstag, 06. September 2022 
Keine Hl. Messe 

Mittwoch, 07. September 2022 
18:30 Ostrach Eucharistiefeier 
Donnerstag, 08. September 2022 

Keine Hl. Messe 
Freitag, 09. September 2022
15:00 Ostrach Rosenkranz 
Samstag, 10. September 2022 
14:00 Leverts. Tauffeier mit Taufe der Kinder

Helena und Ronja Forchhammer 
Sonntag, 11. September 2022
10:00 Ostrach Eucharistiefeier für Wilhelm Süß, 

Josef Kugler
10:30 Leverts. Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionspendung 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter   

www.kath-ostrachtal.de 

Wir gedenken 
der Toten 
dieser Woche 

2016 Wilhelm Wetzel (85) Einhart
2007 Bruno Schmid (59) Ulzhausen
2016 Josef Nassal (75) Jettkofen
2020 Rainer Spendel (76) Ostrach
2006 Anton Renn (60) Ostrach
2020 Hildegard Lohr (95) Pfullendorf/Hahnennest
2002 Mathilde Fischer (88) Einhart
2005 Luise Halder (95) Ostrach
2021 Irmgard Pfeiffer (81) Tafertsweiler
2003 Klara Pfaff (83) Ostrach
2010 Anna Rumpel (87) Waldbeuren
2011 Felicitas Müller (75) Einhart
2018 Martha Vetter (90) Levertsweiler
2020 Pia Steurer (89) Unterweiler
2003 Theresia Knoll (95) Sigmaringen/Ostrach
2007 Ruth Mott (88) Altshausen/Ostrach
2010 Bertha Kugler (91) Magenbuch
2017 Daniel Kolb (47) Ostrach
2018 Stephanie König (94) Biberach/Dichtenhausen
2020 Arsen Dreher (85) Tafertsweiler
2021 Wilhelm Süß (77) Ostrach
2002 Luzica Horlacher (80) Ostrach
2004 Franz Reck (77) Einhart



Pfarrblatt Ostrach Seite 3

A L T E N W E R K 
der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Ostrachtal 

Einladung zum Treffen 
am 

Mittwoch, 14. September 2022. 
Beginn um 14.00 Uhr im Pfarrheim 

mit dem  
Vortrag:  „Edelmetall statt altes Eisen –  

Das eigene Alter schätzen lernen“ 

Jede Lebensstufe hat ihren eigenen Reichtum. Keine 
Strecke des Lebens führt allein auf breiten Straßen, keine 
nur durch unwegsames Gelände. So gibt es auch für das 
Alter große Weiten und behindernde Grenzen. Wer 
allerdings nach Perlen des Alters sucht, wird sie auch 
finden. 

Referent:  Dipl.-Theologe 
Gerd Steinwand, Allmendingen 

Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen und Zeit 
zum Schwätza. 

Wir freuen uns auf das Wiedersehen mit Ihnen 
das Team vom Altenwerk 

CARITASGEMEINSCHAFT 
OSTRACHTAL 
>Helferkreis kirchlich-sozialer Dienste< 

„ich war krank, 
und ihr 
habt mich besucht“

(Matt. 25,36) 

Nachdem wir aus den bekannten Gründen leider unseren 
Helferkreis KRANKENHAUSBESUCHSDIENST auflösen 
mussten, bemühen wir uns derzeit, einen neuen Helferkreis 
„Kranke besuchen“ aufzubauen. 

Für jeden Ort unserer Seelsorgeeinheit brauchen wir Männer 
und Frauen, die bereit sind, die Kranken ihres Ortes zu 
besuchen. 

WER hat Zeit zu verschenken und möchte bei uns mitarbeiten? 
• Dann melden Sie sich doch einfach im Kath. Pfarramt 
• oder bei Klara Rundel. 

Sobald wir genügend Männer und Frauen zusammen haben, die 
im Helferkreis „Kranke besuchen“ mitarbeiten werden, laden wir 
zu einem Treffen ein. 

Sie fühlen sich angesprochen? Kommen Sie zu uns. Machen 
Sie mit, wir freuen uns auf Sie! 

Das Kuratorium der Caritasgemeinschaft Ostrachtal 
i.V.: Klara Rundel 
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Evangelische Kirchengemeinde Ostrach und Wald
Evangelisches Pfarramt Ostrach und Wald
Pfarrer Michael Jung
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3, 88356 Ostrach
Telefon 07585 2315, Fax 07585 3240
E-Mail: pfarramt.ostrach@elkw.de
Homepage: www.ostrach-wald-evangelisch.de
Terminvereinbarungen mit Pfr. Jung sind
jederzeit via Telefon oder Email möglich

Präsenzzeiten im Pfarramts-Sekretariat
Mittwochs     09:00 – 10:00 Uhr 

                                   Freitags        10:00 – 11:00 Uhr 
Email: sekretariat.ostrach@elkw.de

Das Sekretariat ist in den Ferien unregelmäßig besetzt. Es ist
per E-mail oder über den Anrufbeantworter erreichbar.

Termine
Sonntag, 4. September
Evangelische Christuskirche Ostrach
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Walter Schaiger)
(Die Kollekte ist für Ökumene und Auslandsarbeit bestimmt.)

Sonntag, 11. September
Evangelische Christuskirche Ostrach
09:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Jung)

Klosterkapelle Wald
11:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Jung) - auf Abruf

Vorschau:
„Kirche mit Kindern“ und „Kinderkirche“

am 8. Oktober 2022 um 10 Uhr
in der Evangelischen Christuskirche Ostrach

Thema: Die Geschichte von Ruth
Wir freuen uns auf Euch!

KIRCHE  MIT  KINDERN ist  ein  Angebot  für  Familien  mit
Kindern  von  0  bis  6  Jahren.  Wir  feiern  miteinander  Gottes-
dienst,  wir  singen  und  beten  und  hören  eine  biblische
Geschichte. 
Die KINDERKIRCHE ist ein Angebot für Kinder von 6 bis 14
Jahren. Es wird ebenfalls gesungen, gebetet und eine biblische
Geschichte vertiefter kennengelernt.
Dieses  Mal  möchten  wir  zur  gleichen Zeit  die  Gottesdienste
feiern  und  uns  im  Anschluss  gemeinsam  zu  einem  kleinen
zweiten Frühstück und Zeit zum Reden treffen. 
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Das Land, von dem wir träumen“ von 
Anna Thaler 
Begleiten Sie die Familie Bruggmoser durch 
Südtirols wechselhafte Geschichte:
»Das Land, von dem wir träumen« ist der 
Auftakt der großen historischen Familiensa-
ga »Die Südtirol-Saga«.
Der 1. Weltkrieg hat auch der Familie des 
Südtiroler Bauern Ludwig Bruggmoser tie-
fe Wunden geschlagen, denn zwei der vier 
Söhne sind gefallen. Als Ludwig den Vor-
gaben der neuen italienischen Regierung 
gemäß allzu bereitwillig den Namen der Fa-
milie in »Ponte« ändert, bringt er nicht nur 
seine Tochter Franziska gegen sich auf.
Ludwig ahnt nicht, dass Franziska einen 
gefährlichen Weg beschritten hat: Weil sie 
kein Italienisch spricht und deshalb nicht 
als Lehrerin arbeiten darf, gründet sie eine 
verbotene Katakombenschule, wo sie Deut-
schunterricht gibt. Unterstützung erhält sie 
dabei überraschend vom Knecht ihres Va-
ters, Wilhelm Leidinger. Doch auch Wilhelm 
verbirgt ein Geheimnis - und die Verhältnis-
se in Südtirol spitzen sich unaufhaltsam zu ...

Die Autorin Anna Thalerhat selbst ihr Herz 
an die wunderschöne Natur Südtirols verlo-
ren und lässt die Leserinnen in ihrer histori-
schen Familiensaga die rauen Berge ebenso 
erleben wie romantische Dörfchen und die 
bewegende Geschichte der Alpen-Region.

Das Schicksal der Familie Bruggmoser wird 
in »Der Duft von Erde nach dem Regen« wei-
tererzählt. 

Die Bücherei hat in den Sommerferien 
mittwochs geschlossen.

Ö� nungszeiten der Bücherei:
Sonntag 10:00 Uhr bis 11.30 Uhr
Die Bücherei ist im Pfarrhaus Ostrach. 
(unterer Eingang)
Ihr Büchereiteam 

Pfarrhauserin Agnes wieder 
mit Dorfgeplauder in Ostrach 
unterwegs 
Am Donnerstag, den 08. September 2022 
um 16.00 Uhr führt Ulrike Moser alias „Pfarr-
hauserin Agnes“ wieder durch den Ort. 
Wir schreiben das Jahr 1822. Bewegte, so-
gar schreckliche Zeiten liegen hinter den 
Bewohnern des Ostrachtals – kriegerische 
Auseinandersetzungen, eine Schlacht, 
mehrfacher Wechsel der Landesherrschaft, 
Hungerjahre, Räuberbanden. Von all dem 
weiß die Ostracher Pfarrhauserin Agnes 
zu berichten, denn sie hat vieles erlebt in 
ihrer Kindheit und in den fast 30 Jahren, 
die sie in Diensten des Pfarrhauses steht.
Was für ein Glück, dass sie der Pfarrer gerade 
für anderthalb Stunden weggeschickt hat 
– er braucht Ruhe, um an seiner Predigt zu 
arbeiten und ein Brief muss ins Amtshaus. 

Wie es der Zufall manchmal will, wird die 
Agnes von einer Besuchergruppe auf ihrem 
Gang begleitet, der ums Pfarrhaus herum 
ans Ostrach-Brückle führt, danach zur ältes-
ten Taverne am Ort, und schließlich an der 
Zehntscheuer und dem Amtshaus endet. 
Treff punkt für die 1,5 stündige Erleb-
nisführung ist auf dem Kirchplatz der 
Pfarrkirche St. Pankratius in Ostrach. 
Die Kosten liegen bei 3,- € pro Person.
Eine Anmeldung bei Ulrike Moser, Tel. 07585 
2461, ist erforderlich. 
Gerne kann die Pfarrhauserin auch für Grup-
pen gebucht werden. 

Kosten für Warmwasser 
senken 
In einem Durchschnittshaushalt wer-
den etwa 14 Prozent der Energie zur
Erwärmung des Wassers genutzt. Be-
sonders Eigentümer:innen können beim
Warmwasser viel sparen, da sie Zugriff  
auf ihre Haustechnik haben. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und die Energieagentur 
Sigmaringen geben Tipps und bewertet 
Maßnahmen in ihrer Eff ektivität. 
1. Senken Sie die Warmwassertemperatur
Warmes Wasser wird mit einer Temperatur 
von bis zu 70 Grad Celsius bereitgestellt. 
Beim Duschen wird warmes Wasser aller-
dings auf 38 Grad Celsius runtergemischt. 
Bis es so weit ist, verursacht die hohe Tem-
peratur große Verluste in Speicher und 
Leitungen. Sie werden deutlich verringert, 
indem die Temperatur in der Warmwasser-
bereitung gesenkt wird.
2. Verkürzen Sie die Zeiten der Bereitstel-
lung von warmem Wasser Wer die Bereit-
schaftszeiten der Warmwasserbereitung 
minimiert, senkt seinen Energieverbrauch 
deutlich: Denn wird kein warmes Wasser 
benötigt, muss kein warmes Wasser vorge-
halten werden. 

3. Zirkulation optimieren: zeit-
lich begrenzen oder abschalten
Je nach Gebäudezustand kann die Zirku-
lation des Warmwassers zu großen Ener-
gieverlusten führen: Denn zirkuliert das 
warme Wasser rund um die Uhr,  können 
bis zu zehn Prozent des gesamten Ener-
gieverbrauchs auf die Warmwasserzirkula-
tion zurückgehen. 

Der Energieverbrauch wird geringer, wenn 
die Zirkulation zeitlich begrenzt oder ganz 
abgeschaltet wird. Zudem lässt sich manch-
mal die Zirkulationstemperatur senken, was 
ebenfalls den Energieverbrauch verringert. 
Bei kurzen Wegen ist sogar eine Deinstalla-
tion der Zirkulationsleitung möglich. 

4. Nutzen Sie wassersparende Dusch-
köpfe
Ein Sparduschkopf kostet etwa 20 
Euro und spart bis zu 50 Prozent des
Warmwasserverbrauchs. Beim Kauf ist zu 
beachten, dass der Duschkopf einen Was-
serdurchfl uss von weniger als 9 Liter pro 
Minute hat: Standard-Duschköpfe schüt-
ten 12 bis 15 Liter pro Minute aus, gute 
Spar-Duschköpfe nur sechs bis sieben 
Liter. Das Duschen bleibt dabei genau-
so angenehm und das Strahlbild erhal-
ten, obwohl weniger Wasser verbraucht 
wird.  Was bringen Absenkung, Zirkula-
tion und wassersparende Duschköpfe?
Das Absenken der Trinkwassertemperatur 
von 60 auf 45 Grad Celsius spart bis zu 30 
Prozent der Netto-Energie ein. Auch Lei-
tungsverluste im Unbeheizten und Spei-
cherverluste werden verringert. Ist eine 
Zirkulation vorhanden, kann sie je nach 
Dämmung und Betriebsdauer den Net-
to-Energiebedarf für Warmwasser verdop-
peln. Das Sparpotenzial liegt hier bei bis 
zu 50 Prozent. Der Einsatz wassersparender 
Duschköpfe und „Perlatoren“ spart bis zu 
weitere 10 Prozent des Netto-Energiebe-
darfs. 

Risiken und Nebenwirkung beim war-
men Wasser zu sparen
Wichtig: Das Risiko von Legionellen 
im Warmwasser kann sich erhöhen.
Legionellen vermehren sich bei niedrigen 
Wassertemperaturen und können beim 
Einatmen zur lebensbedrohlichen Lun-
genentzündung führen. Eine wöchentlich 
einmalige, kurzzeitige Speichertemperatur 
von 70 Grad Celsius ist daher zwingend zu 
empfehlen. Eine weniger gravierende, aber 
nicht zu vernachlässigende Nebenwirkung 
ist der eingeschränkte Komfort außerhalb 
der angepassten Zirkulations- und Warm-
wasserbereitschaftszeiten. 

Bei Fragen zum Thema Warmwasser helfen 
die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg und die Ener-
gieagentur Sigmaringen mit ihrem um-
fangreichen Angebot weiter. Die Beratung 
fi ndet online, telefonisch oder in einem 
persönlichen Gespräch statt. Unsere Ener-
gie-Fachleute beraten anbieterunabhängig 
und individuell. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energiebe-
ratung.de oder bundesweit kostenfrei un-
ter 0800 – 809 802 400 oder direkt bei der 
Energieagentur Sigmaringen unter 07571 
– 68 21 33. Kostenfreie Online-Vorträge 
zu Energiethemen fi nden Sie unter www.
verbraucherzentrale-energieberatung.de/
veranstaltungen. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Kli-
maschutz. 
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Online-Basisseminar 
Herbst 2022:  
„Fit und kompetent für die Übernahme 
einer rechtlichen Betreuung
Im Herbst dieses Jahres werden wir zusam-
men mit dem Landratsamt Sigmaringen 
eine Schulung zur rechtlichen Betreuung 
anbieten. Das Seminar wird über das In-
ternet angeboten. So muss niemand bzgl. 
einer möglichen Ansteckung mit dem Co-
ronavirus besorgt sein und man kann die 
Schulungsinhalte bequem von zuhause aus 
mit verfolgen. 
Für wen ist das Seminarangebot besonders 
geeignet:
• Für Interessierte, die sich bereiterklärt ha-

ben, eine rechtliche Betreuung zu über-
nehmen oder jene, die mit dem Gedan-
ken spielen, dies zukünftig zu tun.

• Für Personen, die ihr Wissen zur rechtli-
chen Betreuung auff rischen möchten.

• Für Personen, die für einen Verwandten 
eine Vollmacht ausüben, da es bei der Er-
füllung dieser Aufgabe viele Parallelen zur 
rechtlichen Betreuung gibt.

Folgende Inhalte werden vermittelt:
(Eine Anmeldung ist auch für einzelne 
Module möglich)
 Modul 1  Termin: Fr 23.09.22 von 17:00 – ca. 
20:00 Uhr
Einführung, Erwartungen,
Grundhaltung des Betreuers,
Voraussetzungen für Betreuung,
gesetzliche Grundlagen, 
Betreuungsverfahren,
Betreuungsvereine, 
Betreuungsbehörde. 
Modul 2 Termin: Fr 30.09.22 von 17:00 – 
ca. 20:00 Uhr
Rechte und Pfl ichten des Betreuers, 
Aufgabenkreise, 
Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung. 
Modul 3 Termin: Fr 07.10.22 von 17:00 – 
ca. 20:00 Uhr
Sozialleistungen gemäß SGB, 
Begleitungs- und Beratungsmöglichkeiten, 
Entgelt / Pauschale,
Versicherungen. 
Modul 4 Termin: Fr 14.10.22 von 17:00 – 
ca. 20:00 Uhr
Geschäftsfähigkeit, 
Einwilligungsvorbehalt, 
Einwilligungsfähigkeit, 
Genehmigungspfl ichten, 
Rolle des Betreuers, 
Anvertrautenschutz. 
Die Teilnahme an einzelnen Modulen ist 
möglich. Sie ist kostenlos und erfolgt auf 
Spendenbasis. 
Die Erwartungen und Anliegen der Teilneh-
mer/innen werden bei der Seminargestal-
tung gerne berücksichtigt. 
Sämtliche Module � nden online über die 
Plattform „Zoom“ statt. 
Eine Anleitung, wie dies funktioniert und 
die entsprechenden Zugangsdaten erhal-
ten Sie nach Ihrer Anmeldung.
Am Do., den 22.09.2022 wird es von 
19.00 - 20.00 Uhr die Möglichkeit für ei-
nen „Technik-Check“ geben.  In diesem 

Benediktinerinnenpriorat Unserer Lieben Frau 
Klosterstraße 11, 88356 Ostrach-Habsthal, Telefon 07585 656   
Klostersamstag im Kloster Habsthal 4. Termin am 10. September 2022, 14:00 Uhr
Edith Stein 
Der Vortrag folgt dem Leben einer Frau, die in sich die moderne Kombination von 
hochgelehrter Philosophin, Nonne und Mystikerin vereinigt. 
1891 geboren, 1942 in Auschwitz ermordet und 1998 heiliggesprochen, zeigt ihr Lebens-
weg die Entwicklung von einer hochbegabten Intellektuellen hin zur Mystikerin: Die Ver-
krustungen des Universitätsbetriebs machten sie auch zur renommierten Frauenrechtle-
rin. Als Jüdin geboren, war sie anfangs „selbstverständlich“ für den damaligen Zeitgeist 
auch Atheistin. Nach einem langen Weg des Suchens wurde sie 1922 Katholikin. Die end-
gültige Zuwendung zur katholischen Kirche und zur Mystik hatte die Autobiographie der 
Teresa von Avila gebracht. Bezeichnenderweise wählte Edith als Nonne den Namen Teres-
ia Benedicta vom Kreuz . 1933 trat sie Köln in den Orden der Unbeschuhten Karmelitinnen 
ein. Bis zu ihrem Tod 1942 arbeitete sie weiter an religionsphilosophischen Schriften, die 
aber erst nach 1945 publiziert wurden. 
Als Jüdin und Christin suchte sie 1938 Schutz im niederländischen Karmel von Echt. Von 
dort wurde sie 1942 nach Auschwitz transportiert und ermordet. 
Referentin ist Dr. Helga Müller-Schnepper 
Die Fotos sind gemeinfrei.

Edith Stein in den Zwanziger Jahren                    Edith Stein als Karmelitin 
Eintritt € 8,00. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
Nächster Termin: 29. Oktober 2022, 14:00 
Halloween, Churchnight, Allerseelen, Martini:
Kirchenjahr und Bräuche im kulturellen Wandel. Prof. Dr. Christel Köhle-Hetzinger 

Landfrauen Aktuell 
Liebe Frauen der Gesamtgemeinde 
Ostrach, 
wir laden Sie recht herzlich zum 
Vortrag: Sicher Leben - Mehr Schutz vor 
Betrug und Diebstahl
am Mittwoch, 21.09.2022 um 9.30 Uhr 
nach Tafertsweiler ins Dorfgemein-
schaftshaus ein.
Uns ist es ein großes Anliegen, Sie über 
dieses wichtige Thema zu informieren. 
Fast täglich können wir in der Zeitung le-
sen, dass jemand, gleich welchen Alters, 
auf falsche Polizeibeamte oder auf den 
Enkeltrick oder ein Gewinnversprechen 
reingefallen ist. 
„Ältere Menschen in Deutschland sind 
erfreulicherweise insgesamt viel seltener 
von Kriminalität betroff en als Jüngere. 
Senioren verhalten sich meist umsichtig 
und leben entsprechend sicher. Dennoch 

gibt es Bereiche und Situationen, in denen 
auch ältere Menschen Risiken ausgesetzt 
sind. Dort, wo sie so etwas gar nicht er-
warten: an der Haus- oder Wohnungstüre, 
in der eigenen Wohnung oder auch am 
Telefon. 
Das Ziel der Täter ist dabei stets das Glei-
che: durch Tricks und Täuschungen an 
Geld oder Wertgegenstände älterer Men-
schen zu gelangen. Aufklärung und Infor-
mation ist der beste Weg um solche Straf-
taten zum Nachteil älterer Menschen zu 
verhindern“ ( Auszug aus der Information 
des Plizeipräsidiums). 
Als Referentin konnten wir Frau Nadine 
Götz vom Polizeipräsidium Ravensburg, 
Referat Prävention, gewinnen.
Um besser planen zu können, mel-
den Sie sich bitte bei Ulrike Moser, Tel. 
07585 2461 bis zum 14.09.2022 an.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
Ihr Ostracher Landfrauenteam
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Zeitfenster kann man sich über den zuge-
sandten Link auf unsere Schulungsplattform 
einwählen. Hier kann man prüfen, ob die 
eigene technische Ausrüstung funktioniert, 
ob alle Einstellungen richtig sind, etc. Dies 
dient der Vorbereitung, damit sichergestellt 
ist, dass an dem Seminarabend keine Stö-
rungen auftreten.   

Bitte geben Sie uns bis 20.09.2022 telefo-
nisch, per Fax oder per E-Mail Bescheid, 
ob Sie an dem Seminar teilnehmen möch-
ten.

Mail: raeffl  e@skm-sigmaringen.de 
Tel.: 07571 – 50 767 
Fax: 07571 – 52 431 

Ich hoff e, dass diese Veranstaltung auf Ihr 
Interesse stößt und verbleibe, 
mit freundlichen Grüßen   
Alexander Teubl 

Agentur für Arbeit 
Für Frauen:
Bleib neugierig - Telefonberatung für Be-
schäftigte
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Frau-
en#Mittendrin bietet Martina Schnabel, Be-
rufsberaterin im Erwerbsleben im Verbund 
Schwarzwald-  Bodensee - Oberschwaben 
der Agentur für Arbeit, am 08. September 
von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter 07433 951-
187 eine spezielle Telefonberatung zum 
Thema Weiterbildung an.
Die Beratung ist für Frauen gedacht, die sich 
berufl ich weiterbilden möchten, egal ob sie 
in Beschäftigung sind oder berufl ich wieder 
einsteigen möchten. Die Berufsberaterin 
zeigt verschiedene Möglichkeiten auf, ans 
Ziel zu gelangen.
Die Beratungen fi nden telefonisch statt. 
Sie können auch als Videoberatung durch-
geführt werden. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Weitere Beratungstermine 
sind am 11. Oktober, 17. November und 01. 
Dezember geplant. Sie sind Teil der von Li-
ane Rebhan, der Beauftragten für Chancen-
gleichheit der Agentur für Arbeit Balingen, 
zusammengestellten Veranstaltungsreihe 
Frauen#Mittendrin.
Eine Übersicht zu dieser Reihe gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ba-
lingen/download/1533758270857.pdf. 
Für Fragen dazu ist Frau Rebhan unter 
07433 951-304 erreichbar. 

..Experten-Chat am 7. September: Duales 
Studium
Wie geht es weiter nach dem Abi? Studie-
ren oder lieber eine Ausbildung machen? 
Warum nicht beides: Ein duales Studium 
verzahnt geschickt Theorie und Praxis. Wer 
mehr über diese Studienform erfahren 
möchte, darf den nächsten abi» Chat am 
7. September nicht verpassen. Von 16 bis 
17.30 dreht sich alles ums Thema „Duales 
Studium“.
Viele Gründe sprechen für ein duales Studi-
um. So erwerben die Studierenden oftmals 
nicht nur einen Hochschul-, sondern auch 
einen Ausbildungsabschluss. Das theore-

tisch erworbene Wissen wird im Betrieb di-
rekt in der Praxis angewendet. Dafür gibt es 
eine Vergütung. Der Aufwand sollte jedoch 
nicht unterschätzt werden. Dual Studieren-
de müssen auf typische Semesterferien ver-
zichten und meist ein hohes Lernpensum 
bewältigen.
Mehr als 1.700 duale Studiengänge
Die Zeiten, in denen duale Studiengänge vor 
allem in den Ingenieur- und Wirtschaftswis-
senschaften angeboten wurden, sind längst 
vorbei. Laut dem Portal „AusbildungPlus“ 
können Interessierte aus mehr als 1.700 du-
alen Studiengängen den für sie passenden 
wählen. Darunter fi nden sich nicht nur Elek-
trotechnik, BWL und Co., sondern beispiels-
weise auch Angewandte Sportwissenschaf-
ten, Bildung und Erziehung, Pfl ege sowie 
Soziale Arbeit. Für Abiturientinnen und Ab-
iturienten besonders interessant sind dabei 
die ausbildungsintegrierenden und die pra-
xisintegrierenden Studienmodelle.
Was das bedeutet, erklären die Expertinnen 
und Experten im Chat. Sie beantworten zu-
dem Fragen wie: Wie läuft die Bewerbung 
für ein duales Studium? Welche Vor- und 
Nachteile hat das Modell? Was sollte man 
dafür mitbringen, worauf bei der Studien-
wahl achten?
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein und 
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum angege-
benen Termin keine Zeit hat, kann die Ant-
worten im Chatprotokoll nachlesen, das 
nach dem Chat im abi» Portal veröff entlicht 
wird. Mehr Infos zum Chat fi nden sich unter 
https://abi.de/interaktiv/chat. 

Einladung zur Vortragsreihe 
„Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e. V. (BSV-W) lädt zu einer Ver-
anstaltungsreihe unter dem Motto „Leben 
mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende 
Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroff enen, aber auch die Angehöri-
gen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist.
Termin:  
14. September 2022 
Die Möglichkeiten der sehbehindertenge-
rechten Festnetz und Mobiltelefonie 

12. Oktober 2022 
Lebensqualität trotz Seheinschränkung 

09. November 2022 
Das Angebot der ergänzenden unabhängi-
gen Teilhabeberatung EUTB® 
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbands-
geschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeit-
nah den Link zur Zoomkonferenz. 

Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltun-
gen teilnehmen möchten wählen Sie am 
entsprechenden Termin: 
00496950500952, 
Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 
00496950502596, 
Sitzungs-ID: 87596410707# Deutschland 

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme. 

Szenische Lesung: Akte der 
Auguste D. in Inzigkofen 
Am Dienstag, 13.09.22 fi ndet um 19.30 im 
Kapitelsaal der Volkshochschule Inzigko-
fen im alten Kloster eine szenische Lesung 
„Aus dem Leben der Auguste D.“ mit Ul-
rike Hofmann und Basil Dorn aus Berlin 
statt, in der Bühnenfassung von Ulrike Hof-
mann nach der Biografi e „Alzheimer“ von 
Ulrike und Konrad Maurer. Im Rahmen des 
Projektes „Demenz im Quartier“ der Alzhei-
mer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V./
Selbsthilfe Demenz, bei dem die Gemeinde 
Inzigkofen als Modellkommune ausgewählt 
wurde, konnte diese Veranstaltung orga-
nisiert werden. Das Projekt ist Teil der Lan-
desstrategie „Quartier 2030-Gemeinsam. 
Gestalten“ und wird fi nanziert aus Landes-
mitteln, die der Landtag Baden-Württem-
berg beschlossen hat. 
Zum Inhalt 
Auguste D. ist mit ihren 51 Jahren sehr ver-
gesslich. Ihr Arzt versucht der Krankheit auf 
die Spur zu kommen und hält seine Gesprä-
che schriftlich fest. Sein Name ist Dr. Alois 
Alzheimer. 1901 beginnt die Geschichte der 
Krankheit, die in 100 Jahren „Karriere“ macht. 
Die Lesung zeichnet ein Portrait der Krank-
heit und gibt Einblicke in die damaligen 
„Irrenanstalten“ und Methoden der Hirnfor-
schung zu Beginn des 20. Jahrhunderts und 
schildert die rätselhafte Beziehung von Dr. 
Alois Alzheimer und Auguste D. 
Im Anschluss an die Lesung möchten die 
Schauspieler mit den Zuschauern ins Ge-
spräch kommen. 
Die Veranstaltung wird organisiert vom Bür-
gerTreff  Inzigkofen in Kooperation mit dem 
Bildungswerk Inzigkofen. Der Eintritt frei, 
es wird jedoch um eine Spende für das De-
menzprojekt gebeten. Interessierte können 
sich Plätze bei Frau Rzepka im BürgerTreff  
Inzigkofen reservieren lassen. Telefon-Num-
mer: 07571/9297750 (bitte auf den Anrufbe-
antworter sprechen) oder per Email: 
rzepka@inzigkofen.de 

Ferienregion 
nördlicher Bodensee
Gastgeber aus Leidenschaft?
Vermietung von Ferienwohnungen und 
Ferienzimmer
Ende diesen Jahres erscheint der neue Ur-
laubsplaner der Ferienregion Nördlicher 
Bodensee für die Jahre 2023 und 2024. Er in-
formiert Gäste und Geschäftsreisende über 
Unterkünfte, Restaurants und Freizeitaktivi-
täten und gibt einen Überblick über die fünf 
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Gemeinden der Ferienregion: Illmensee, 
Wald, Ostrach, Wilhelmsdorf und Pfullen-
dorf. 
Die Überarbeitung des Urlaubsplaners hat 
bereits begonnen. Die Drucklegung wird 
noch in diesem Jahr erfolgen. Wer seine 
Ferienwohnung, sein Ferienhaus oder sei-
ne Gästebetten in den kommenden zwei 
Jahren bewerben möchte, hat jetzt die Ge-
legenheit, sich der Ferienregion anzuschlie-
ßen. Zusätzlich wird die Unterkunft mittels 
Internet-Reservierungssystem über die 
Homepage der Ferienregion, www.noerd-
licher-bodensee.de, sowie weitere Inter-
netportale beworben und online buchbar 
gemacht. 
Interessierte (Neu-)Vermieter sind aufgeru-
fen, sich ab sofort bei der Geschäftsstelle in 
Pfullendorf zu melden. Hier stehen ausführ-
liche Informationen über die Mitgliedschaft 
in der Ferienregion sowie über die Konditi-
onen im Zusammenhang mit dem neuen 
Urlaubsplaner zur Verfügung. 

Kontakt:
Ferienregion Nördlicher Bodensee
Tourist-Information Pfullendorf 
Ulrike Schwichtenberg 
Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf 
Tel. 07552/251133 
ulrike.schwichtenberg@noerdlicher-boden-
see.de 

Wochenprogramm 
03. – 11. September  2022 
Dauerhaft bis Sonntag, 30. Oktober
Bilderausstellung „Augenblicke“ der Ma-
lerin Birgit Brandy
Pfullendorf, Stadtbücherei in der Steinscheu-
er, überdimensionale Portraitbilder mit 
expressiver Farbwirkung und Präsenz. Öff -
nungszeiten: Dienstag & Donnerstag: 10:00 
– 12:30 & 14:00 – 18:00 Uhr, Freitag: 14:00 – 
18:00 Uhr, Samstag: 10:00 – 12:30 Uhr. 

Bis Freitag, 30. September 
Fotoausstellung „Gras-Impressionen“ der 
Naturfotogra� n Beate Nash
Naturschutzzentrum Wilhelmsdorf, Ried-
weg 3. Künstlerische Sichtweise auf unsere 
Gräser, ergänzt mit Kunstwerken aus Gras 
von Hans-Jörg Beck. Öff nungszeiten: Diens-
tag bis Freitag: 13:30 – 17:00 Uhr; Samstag, 
Sonn- und Feiertag: 11:00 – 17:00 Uhr; an 
Wochenenden in den Sommerferien: 10:00 
– 18:00 Uhr; Informationen unter www.
pfrunger-burgweiler-ried.de 

Donnerstag, 01. September – Sonntag, 
04. September
Musikprob – Brassfestival
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Open Air 
mit brassigen Bands, von der klassischen 
böhmisch-mährischen Kapelle bis hin zu 
teils internationalen Top-Bands aus der 
Brass-Szene. 
Am Sonntag ist der Eintritt frei. Tickets und 
Informationen unter www.musikprob.com 

Samstag, 03. September
Naturerlebnistag für Kinder in der Furt-

mühle
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 – 
17:00 Uhr, für Kinder von 5 -10 Jahren, Kos-
ten 25,-€ pro Kind, Anmeldung unter s.leg-
ler@furtmuehle.de oder Tel. 07552 409756. 

Sonntag, 04. September und 
11. September 
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt jeden Sonn- und Fei-
ertag auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, 
Hoßkirch Königseggsee, Ostrach, Burgwei-
ler, Pfullendorf. Tickets gibt es direkt im Zug. 

Montag, den 05. September 
Ferienprogramm Furtmühle „Waldgeist 
und Wassertroll“ für Kinder ab 4 Jahren
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 
16:00 Uhr. Kosten: 25,-€. Anmeldung: s.leg-
ler@furtmuehle.de, Tel. 07552 409756. 

Dienstag, den 6. September
Ferienprogramm Furtmühle „Abenteu-
er-Bachwanderung“ für Wasserratten ab 
8 Jahren 
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 
17:00 Uhr. Kosten: 25,-€. Anmeldung: s.leg-
ler@furtmuehle.de, Tel. 07552 409756. 

Mittwoch, den 07. September 
Ferienprogramm Furtmühle „Großer Tier-
tag“ für Kids von 5 - 10 Jahren
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 
17:00 Uhr. Kosten: 25,-€. Anmeldung: s.leg-
ler@furtmuehle.de, Tel. 07552 409756. 

Donnerstag, den 8. September
Ferienprogramm Furtmühle
„Survival-Rallye im wilden Tobel“
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 
17:00 Uhr. Für Kinder ab 9 Jahren. 
Kosten: 25,-€. Anmeldung: s.legler@furtmu-
ehle.de, Tel. 07552 409756. 

Donnerstag, 08. September
Erlebnisführung: Dorfgeplauder – 
Ostrach anno 1822
Ostrach, Kirche St. Pankratius, Hauptstraße 
23, 16:00 – 17:30 Uhr, Kosten: 3,-€, Anmel-
dung erforderlich bei Frau Moser unter Tel. 
07585 2461 (AB). 

Freitag, den 9. September
Ferienprogramm Furtmühle „Rund um 
den Hund“ für Kinder ab 6 Jahren
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 
14:00 Uhr. Collies begleiten die Kinder bei 
einem kleinen Ausfl ug. Kosten: 15,-€. An-
meldung: s.legler@furtmuehle.de, Tel. 07552 
409756. 

Freitag, 09. September 
Kostenlose Stadtführung durch die Pful-
lendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 
13:30 – ca. 15:00 Uhr, Ohne Anmeldung, 
weitere Informationen bei der Tourist-Infor-
mation: Tel. 07552 251131 

Freitag, 09. September
Craftbeer Tasting
Wald, Genussrunde, Weiherweg 8, 18:30 - 
21:30 Uhr. In lockerer Atmosphäre werden 
kleine Brauereien, große Vielfalt und maxi-

maler Genuss entdeckt. Kosten: 58,- €. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter www.ge-
nussrunde.de 

Samstag, 10. September
Neubürger Tre� 
Pfullendorf, Marktplatz, 10:00 – 12:00 Uhr. 
Buntes Unterhaltungsprogramm mit um-
fangreichen Informationen und musikali-
scher Umrahmung durch die Stadtmusik 
Pfullendorf und den Chor Chips & Flips. Die 
Pfullendorfer Museen sind geöff net. Bei Re-
gen muss der Neubürger Treff  ausfallen. Um 
12.00 Uhr startet eine etwa einstündige kos-
tenlose Stadtführung statt. 

Samstag, 10. September
Flohmarkt in der Pfullendorfer Innen-
stadt
Pfullendorf, Hauptstraße zwischen ehema-
ligen Celentano & Marktplatz, 9:00 – 16:00 
Uhr 

Samstag, den 10. September
Ferienprogramm Furtmühle „Kletter-Tag“ 
Pfullendorf, Kleinstadelhofen 11, 10:00 - 
17:00 Uhr, Kids ab 8 Jahren können sich 
beim Klettern austoben. Kosten: 30,-€. An-
meldung: s.legler@furtmuehle.de, Tel. 07552 
409756. 

Samstag, 10. September
Klostersamstag: Edith Stein
Ostrach-Habsthal, Kloster Habsthal, Klos-
terstraße 11, 14:00 Uhr. Sie verkörpert die 
moderne Kombination von hochgelehrter 
Philosophin, Nonne und Mystikerin. Kosten: 
8,- €, Anmeldung nicht erforderlich. Weitere 
Informationen unter: www.kloster-habsthal.
de 

Samstag, 10. September
Weinfest mit Frankenwein
Illmensee, DRK Heim in Illmensee, ab 15:00 
Uhr mit Kaff ee und Kuchen. Spezialitäten: 
Winzervesper, Holzofenbrot und Dinnete. 
Die Jugendkapelle des Musikvereins Illmen-
see spielt. 

Samstag, 10. September
Führung durch die Pfullendorfer Unter-
welt
Pfullendorf, Marktplatz, 17:00 – 19:00 Uhr, 
Kosten: Erwachsene 5,-€, Kinder bis 12 Jah-
re frei. Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 
07552 251131 oder tourist-information@
stadt-pfullendorf.de 

Samstag, 10. September
Stadtpicknick mit Tommy Haug
Pfullendorf, Stadtgarten, 18:00 Uhr. Speisen 
und Getränke selbst mitbringen oder auf 
dem Streetfood Festival nebenan besorgen. 
Picknickdecke bitte mitbringen. Nur bei gu-
tem Wetter! 

Samstag, 10. September – Sonntag, 11. 
September
Streetfood Festival
Pfullendorf, Stadtgartenvorplatz, Samstag 
12:00 - 21:00 Uhr, Sonntag 12:00 - 19:00 Uhr, 
12 Foodtrucks sorgen für kulinarische High-
lights. 
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Samstag, 10. September – Sonntag, 11. 
September
Sichelhenke derLandjugend Zell a. A.
Pfullendorf-Schwäblishausen, Sportplatz. 
Samstag ab 20:00 Uhr Sichel & Henker Party 
mit DJTSCHONES, kein Einlass unter 16 Jah-
ren. Sonntag ab 11.00 Uhr Oldtimertreff , 
Mittagstisch und Kaff ee & Kuchen, 14.00 
Uhr: Oldtimerausfahrt 

Sonntag, 11. September
Foto Frühwanderung „Spätsommer“
Wilhelmsdorf-Pfrungen, Riedwirtschaft, 
Riedhof 5, 07:00 - 10:00 Uhr. Rolf Müller 
teilt in diesem Fotokurs sein Wissen über 
spätsommerliche Fotografi e. Der „Altwei-
ber-Sommer“ bietet in der Früh wunderba-
re Motive, vor allem im Naturschutzgebiet 
Pfrunger-Burgweiler Ried. Kosten: 8,00 €. 
Anmeldung erforderlich unter www.pfrun-
ger-burgweiler-ried.de 

Sonntag, 11. September
Tag des Denkmals - Ö� nung Obertor
Pfullendorf, Obertor, 10:00 - 12:00 Uhr & 
14:00 - 16:00 Uhr. Die historische Doppelt-
oranlage auf eigene Faust erkunden und 
den Turm hinaufsteigen. Eine Gästeführerin 
steht Ihnen als Ansprechpartnerin vor Ort 
zur Verfügung. Kostenfrei. 

Sonntag, 11. September
Schuppenfest in Laubbach
Ostrach-Laubbach, 11:00 – 20:00 Uhr 

Sonntag, 11. September
Historische Stadtführung
Pfullendorf, Marktplatz, 14:30 – 16:30 Uhr, 

Kosten: Erwachsene 5,-€, Kinder bis 12 Jah-
re frei. Anmeldung erforderlich unter: Tel.: 
07552 251131 oder tourist-information@
stadt-pfullendorf.de 

Sonntag, 11. September – 
Montag, 12. September
42. Sentenharter Sichelhenke
Wald-Sentenhart, Dorfgemeinschaftshaus & 
im Freien. Sonntag ab 11:30 Uhr 

Das Landratsamt berichtet
Für den Landkreis Sigmaringen sehen die 
Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind ak-
tuell noch 132 Lehrstellen ausgeschrieben 
und 164 Ausbildungsplätze für 2023 (www.
hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der 
Praktikabörse sind außerdem 163 Prakti-
kumsplätze veröff entlicht. 
In den Sommerferien sind Schülerinnen 
und Schüler herzlich eingeladen, bei der 
Praktikumswoche Baden-Württemberg
mitzumachen: https://praktikumswoche.de/
regionen/baden-wuerttemberg. 
Unternehmen und Schüler:innen lernen sich 
in einem eintägigen Schnupperpraktikum 
kennen. Die Schüler:innen wechseln nach 
jedem Tag das Unternehmen und lernen so 
unterschiedliche Berufe kennen und kön-
nen in Ausbildungsbetriebe aller Branchen 
reinschnuppern. 
Am 5. Oktober 2022 von 16:00 Uhr bis 
18:00 Uhr sind Schüler*innen und Jugend-
liche eingeladen, sich in der Online-Ver-

anstaltung „Traumberuf Handwerk“ über 
zukunftssichere Berufsfelder, Aufstiegs- und 
Karrierechancen zu informieren, die wir ge-
meinsam mit der Agentur für Arbeit und der 
Volkshochschule Reutlingen anbieten. (An-
meldelink über die Website www.vhsrt.de) 
Für 2022 werden im Landkreis Sigmarin-
gen aktuell die meisten Auszubildenden in 
folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
18 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 1 Augenoptiker, 
2 Automobilkaufl eute, 1 Bäcker, 1 Bauge-
räteführer, 8 Beton- und Stahlbetonbauer, 
2 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk 
Bäckerei, 1 Fachverkäufer im Lebensmit-
telhandwerk Fleischerei, 5 Fachverkäufer 
im Lebensmittelhandwerk Konditorei, 1 
Fahrzeuglackierer, 7 Feinwerkmechaniker 
Werkzeugbau, 2 Fleischer, 4 Friseure, 1 Ge-
bäudereiniger, 3 Glaser, 4 Hörakustiker, 
1 Karosserie- und Fahrzeugbaumechani-
ker, 3 Kaufl eute für Büromanagement, 1 
Klempner, 1 Konditor, 1 Kraftfahrzeugme-
chatroniker Karosserietechnik, 1 Kraftfahr-
zeugmechatroniker Motorradtechnik, 1 
Kraftfahrzeugmechatroniker System- und 
Hochvolttechnik, 4 Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker, 12 Maler, 15 Maurer, 7 
Metallbauer Konstruktionstechnik, 1 Ofen- 
und Luftheizungsbauer, 2 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 7 Schreiner, 5 
Straßenbauer, 9 Stuckateure, 1 Techn. Sys-
templaner, Stahl- und Metallbautechnik, 1 
Verfahrensmechaniker für Beschichtung, 
1 Verfahrensmechaniker Kunststoff - und 
Kautschuktechnik, 1 Zahntechniker und 8 
Zimmerer. 

DES REDAKTIONELLEN TEILSENDE 



Die 30. Internationalen Keramikwochen Hüfi ngen vom 10. - 25. September 2022 
mit Töpfermarkt und Ausstellung

Dieses Jahr starten die Keramikwochen nicht wie gewohnt mit der Vernissage der Ausstellungen am Freitagabend, sondern mit Beginn 
des Töpfermarktes auf dem Sennhofplatz am Samstag, dem 10. September, um 10 Uhr.
Parallel fi ndet eine Preview der Ausstellungen von Lea Georg aus Zürich und Elisa Stützle-Siegsmund aus Müllheim im Stadtmuseum statt.
Erö� net werden die Ausstellungen am Samstag, dem 10.09., um 19 Uhr im Museum.

Im schönen Ambiente der Rathausgalerie wird ab Samstag, 16 Uhr, unter dem Titel „Glanzstücke – The Best of the Year 2022“ die Wettbewerbsausstellung der 
Töpfermarktteilnehmer*innen stattfi nden. Erstmals wird ein Jurypreis ausgelobt, der im Rahmen der gemeinsamen Vernissage am Samstag, dem 10.09., um 19 Uhr im 
Stadtmuseum verliehen werden wird. Die diesjährige Jury bilden die Keramikexpertin Dr. Maria Schüly aus Freiburg, 
Bürgermeister Michael Kollmeier und Kuratorin Ariane Faller-Budasz. Der beliebte Publikumspreis bleibt zusätzlich erhalten.

Viele weitere Highlights erwarten die Besucher am Töpfermarktwochenende des 10. und 11.09..
Die Ausstellungen im Stadtmuseum Hüfi ngen sind ebenfalls zu den Zeiten des Marktes sowie an den darau� olgenden Sonntagen 
bis einschließlich 25.09., von 14 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung geö� net.

Das Programm der 30. Internationalen Keramikwochen Hüfi ngen gibt es als PDF im Internet unter: www. huefi ngen.de 
oder gedruckt beim Kulturamt der Stadt Hüfi ngen.

Gewinn:
1. Preis: Ein zweitägiges Wochenende für zwei Personen mit HP am Töpfermarktwochenende in Hüfi ngen. 

Zusätzlich erhalten Sie je 2 Eintrittskarten ins Schulmuseum, Römische Badruine und ein Hüfi nger Infopaket.
2. – 5. Preis:  jeweils eine Eintrittskarte ins Schulmuseum und Römische Badruine in Hüfi ngen sowie 

eine Eintrittskarte ins „aquari“ - Familienfreizeitbad mit Saunalandscha� .
6. – 10. Preis:  Eine Stadt Hüfi ngen DVD.

Und das sind unsere Fragen:
1. An welchen Tagen fi ndet der 30. Internationale Töpfermarkt statt?
2. In welchen Städten leben die beiden Künstlerinnen Lea Georg und Elisa Stützle-Siegsmund, die ihre Arbeiten im Museum ausstellen?
3. Wie lautet der Titel der diesjährigen Wettbewerbsausstellung in der Rathausgalerie?

Name:

Straße:

PLZ, Wohnort: 

Senden Sie den Coupon auf einer Postkarte oder die Antworten per mail an:
Stadtverwaltung Hüfi ngen Bereich Tourismus & Kultur, Hauptstr. 16/18, 78183 Hüfi ngen
Mail: tourismus-kultur@huefi ngen.de
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HERZLICHEN DANK

sagen wir Euch allen für die große Anteilnahme  
beim Tode unserer lieben Mutter

Elsa Dreher
Danke für Eure tröstende Aufmerksamkeit, für die  

vielfältigen Gesten von Freundschaft, Wertschätzung und
Anteilnahme in den schweren Stunden des Abschieds. 

Sie waren und sind uns ein Trost.

Danke auch an Dr. Kantas & Kollegen vom Helios Spital Überlingen,  
der Ärztepraxis Simon & Hofrichter und dem ganzen Praxisteam, 

dem Elisabethenhaus für die wertschätzende Pflege, 
Herrn Pfarrer Huber für die persönliche Trauerfeier 

sowie Herrn Roth dem Bestattungsunternehmer

Petra, Berthold, Susanne, Gerhard 
- im August 2022

Suche ab sofort Frühstücksservice (m/w/d) 
für unseren Hotelbetrieb 

als Aushilfskraft oder Festanstellung 

Küchenhilfe (m/w/d)
für unser Restaurant La Terrazza 

als Aushilfskraft oder Festanstellung 

Hotel Württemberger Hof
- Restaurant La Terrazza

Karlstraße 13 • 88348 Bad Saulgau • Tel. 07581 511 41 

Wir haben zum 01.09.2022 noch frei:

Ausbildungsplatz
zum Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
KNIESEL GABELSTAPLER GmbH & Co. KG
Saarstraße 29, 88512 Mengen, Tel. 07572 71 36 05
Fax 07572 71 36 38  •  E-Mail: info@knieselgabelstapler.de

Gasthaus Huber

Wir stellen ein:

Mechaniker / Monteur /  Werkstatt
für allgemeine Reparaturen und Überholungsarbeiten im Innendienst. 

Rufen Sie direkt Herrn Kniesel an:
KNIESEL GABELSTAPLER GmbH & Co. KG Saarstraße 29 
88512 Mengen, Telefon 07572 713 605, Fax 07572 713 638

Gemeinschaftswerbung macht erfolgreich!

PERFEKTER AUSBLICK 
FÜR IHRE WERBUNG!
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-11     anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

WISSBEGIERIG?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
alle Inhalte der Heimatblätter auch 
ONLINE lesen können?

WISSBEGIERIG?



Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Zu vermieten in Ostrach-TO

2-Zimmer-Apartment
EBK, möbliert, Bad, Keller, Terrasse, Stellplatz, 

KM 310,- € + STP 20,- € + NK + Kaution.
Mail: vermiete-in-Ostrach-TO@gmx.de

Yoga-Ostrach
Dojo-Halle, Friedhofstraße 25

Gaby Gauri-Hirsch

ab Montag, 12.09.2022
10.00 bis 11.30 Uhr
Info/Anmeldung 07551/9453102 
Die Kurse werden von den Krankenkassen 
anteilig erstattet.

Wochenangebot
01.09.2022 – 07.09.2022 Tagesessen ab 11.30 Uhr

Montag, Linsen mit Spätzle und     
05. Sept. 1 Paar Saitenwürstle  

Dienstag, Kräuterbraten m. Petersilienkartoffeln    
06. Sept. oder mit gemischtem Salat

Mittwoch, Indisches Rindfleischcurry  mit
07. Sept. mit Basmatireis

Donnerstag, Doppelte Currywurst mit Pommes 
08. Sept. oder mit Kartoffelsalat

pro Portion 6,80 €

Zart gereifter

Rinderbraten        100 g  1,59 €

Küchenfertige    

Schlemmerlendchen           100 g  1,69 €

Extra mager 

Zwiebelmettwurst Stück  2,70 €

Eberles beste  

Schwarzwurst im Ring 100 g  1,11 €

Kesselfrische 

Geschlagene 100 g  1,29 €

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 





Wir suchen

Produktionsmitarbeiter m/w/d
Für unsere Kunststoff-Fenster Produktion suchen wir 
Mitarbeiter/innen in Vollzeit:
Zuverlässigkeit und handwerkliche Kenntnisse sind 
erwünscht.

Was wir Ihnen bieten:
moderne Arbeitsplätze und Arbeitsmittel, ein freundliches 
Arbeitsteam, geregelte Arbeitszeiten, Sozialleistungen

Bitte bewerben Sie sich gerne für einen ersten Kontakt telefo-
nisch unter 07585 930641, oder senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen per Post, oder per E-Mail an h.kuechle@eufen.de

Die von Ihnen gewählte Bewerbungsart hat keinerlei 
Einfluss auf das Auswahlverfahren.

Eufen GmbH
Fabrikweg 16-17
88356 Ostrach

Taxiservice
Strobel

Inh. Alexander Fischer 
                   Mengen-Rulfingen

• Fahrten zur Dialyse
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten • Flughafenzubringer 

Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Tel. 0 75 76 / 96 27 70

Der kommt wie gerufen.

Immer in
Ihrer Nähe


